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See the notice on TED website 456199-2023 - Result
Germany-Stuttgart: IT services: consulting, software development, Internet and support
OJ S 144/2023 28/07/2023
Contract award notice
Services

Legal Basis:
Directive 2014/24/EU

Section I: Contracting authority

Name and addresses
Official name: NVBW - Nahverkehrsgesellschaft Baden-Württemberg mbH
Postal address: Wilhelmsplatz 11
Town: Stuttgart
NUTS code: DE111 Stuttgart, Stadtkreis
Postal code: 70182
Country: Germany
Contact person: Vergabestelle
E-mail: vergabe@nvbw.de

:Internet address(es)
Main address: www.nvbw.de

Type of the contracting authority
Other type: Landesgesellschaft

Main activity
Other activity: Verkehr

Section II: Object

Scope of the procurement

Title
Ausschr. TNW Integrationsplattform MobiData BW 2.0
Reference number: 2023/0420

Main CPV code
72000000 IT services: consulting, software development, Internet and support

Type of contract
Services

Short description
Mit der zentralen landesweiten verkehrsträgerübergreifenden Mobilitätsdatenplattform 
MobiData BW unterstützt das Ministerium für Verkehr Baden-Württemberg die Bereitstellung 
von mobilitätsrelevanten Daten, um das Kombinieren von unterschiedlichen Verkehrsmitteln 
zu erleichtern.
Den Kern der Mobilitätsdatenplattform, die von der NVBW betrieben wird, bildet der MobiData 
BW Integrationsserver, der offene statische und dynamische Mobilitätsdaten aus den 
Bereichen Öffentlicher Personennahverkehr (ÖPNV), Sharing und Parken bündelt und über 
ein Application Programming Interface (API) und verschiedene Standardformate zur 

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/456199-2023
mailto:vergabe@nvbw.de?subject=TED
http://www.nvbw.de
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Verfügung stellt. Dieser Integrationsserver soll als offene Integrationsplattform neu 
implementiert werden.
Die neu zu entwickelnde Integrationsplattform soll Eigentum des Auftraggebers sein, auf 
seinen Rechnern laufen, und muss sowohl durch den Auftraggeber als auch durch Dritte 
änderbar und erweiterbar sein. Insbesondere muss der Auftraggeber technisch die Möglichkeit 
haben Mobilitätsdaten zu filtern, zu korrigieren und zu ergänzen, bevor sie nach außen 
gegeben werden.
Die Neuimplementierung soll dann um solche Datengeber aus den Bereichen Radverkehr und 
Straßenverkehr erweitert werden, die keine aufwändige Datenintegration erfordern - konkret 
das Radverkehrs-Infrastruktur-System RadVIS, das Baustelleninformationssystem BIS 2 bzw. 
das Baustellen- und Ereignismanagementsystem BEMaS, und die Webcamserver aus dem 
Straßenbereich.
In späteren Stufen sollen auch Systeme mit komplexen Datenmodellen hinzukommen - etwa 
das Verkehrsrechnerzentrale (VRZ) 3 System der kooperativen Verkehrsleitzentrale des 
Landes Baden-Württemberg und der Autobahn GmbH. Die Erweiterung um solche komplexen 
Datengeber ist nicht Gegenstand dieser Ausschreibung, soll aber bei der Konzeption und der 
Entwicklung der Integrationsplattform mitbedacht werden.

Information about lots
This contract is divided into lots: no

Total value of the procurement
Value excluding VAT: 450 000,00 EUR

Description

Additional CPV code(s)
72000000 IT services: consulting, software development, Internet and support

Place of performance
NUTS code: DE111 Stuttgart, Stadtkreis
Main site or place of performance: NVBW - Nahverkehrsgesellschaft Baden-Württemberg 
mbH Wilhelmsplatz 11 70182 Stuttgart Ort der Leistungserbringung und Gerichtsstand ist 
Stuttgart.

Description of the procurement
siehe oben

Award criteria
Quality criterion - Name: 2. Technische Bewertung / Weighting: 50
Price - Weighting: 50

Information about options
Options: yes
Description of options: 
siehe Leistungsbeschreibung

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information
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Section IV: Procedure

Description

Type of procedure
Competitive procedure with negotiation

Information about a framework agreement or a dynamic purchasing system

Information about the Government Procurement Agreement (GPA)
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement: yes

Administrative information

Previous publication concerning this procedure
Notice number in the OJ S: 2023/S 055-159050

Information about termination of dynamic purchasing system

Information about termination of call for competition in the form of a prior information 
notice

Section V: Award of contract

Contract No: 1

Lot No: 1

Title:
Auftrag

A contract/lot is awarded: yes

Award of contract

Date of conclusion of the contract
24/07/2023

Information about tenders
Number of tenders received: 5
Number of tenders received from SMEs: 0
Number of tenders received from tenderers from other EU Member States: 0
Number of tenders received from tenderers from non-EU Member States: 5
Number of tenders received by electronic means: 5
The contract has been awarded to a group of economic operators: no

Name and address of the contractor
Official name: binary butterfly GmbH
Postal address: Am Hertinger Tor 1
Town: Unna
NUTS code: DEA5C Unna
Postal code: 59423
Country: Germany
The contractor is an SME: no

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/159050-2023
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V.2.4. Information on value of the contract/lot
Total value of the contract/lot: 450 000,00 EUR

Information about subcontracting

Section VI: Complementary information

Additional information
3.1 Grundlagen
Der Auftraggeber geht davon aus, dass der Auftragswert den Schwellenwert § 106 GWB 
überschreitet. Es wird eine europaweite Ausschreibung im Verhandlungsverfahren mit 
Teilnahmewettbewerb gemäß § 119 GWB durchgeführt, da die Vertragsgestaltung und die 
vertraglich geschuldete Leistung nicht hinreichend eindeutig genug bestimmt werden können, 
da Art und Weise der zu erarbeitenden Software noch mit den Bietern zu erarbeiten bzw. zu 
verhandeln ist.
Das Verhandlungsverfahren ist wie folgt geplant:
Schritt 3: Abgabe eines Angebots und Vertragsabschluss
Zum Abschluss werden die Bieter auf Grundlage der aktualisierten und verbindlichen 
Leistungsbeschreibung zur Abgabe eines endgültigen Angebotes aufgefordert werden. Der 
Zuschlag auf das endgültige Angebot wird anhand der Zuschlagskriterien entschieden.
Die Verdingungsunterlagen dürfen nur zur Erstellung eines Angebotes verwendet werden; 
jede Veröffentlichung (auch auszugsweise) ist ohne die ausdrückliche Genehmigung der 
ausschreibenden Stelle nicht gestattet.
Der Bieter hat, auch nach Beendigung der Angebotsphase, über die ihm bei seiner Tätigkeit 
bekannt gewordenen geschäftlichen Angelegenheiten der NVBW, des Verkehrsministeriums 
sowie der anderen beteiligten Akteure (z.B. Kommunen, Vereine) Verschwiegenheit zu 
wahren. Er hat hierzu auch die bei der Erstellung und Vorbereitung des Angebotes 
beschäftigten Mitarbeiter zu verpflichten. Ebenso verpflichten sich die NVBW und das 
Verkehrsministerium alle Angebotsunterlagen vertraulich zu behandeln und nicht an Dritte 
weiterzugeben.
3.6 Erstattung von Aufwendungen
Aufwendungen, die bei der Angebotserstellung und im weiteren Verlauf des Ausschreibungs-
vorgangs entstehen, werden nicht erstattet.
Bekanntmachungs-ID: CXP4YNB67G8

Procedures for review

Review body
Official name: Vergabekammer Baden-Württemberg
Postal address: Durlacher Allee 100
Town: Karlsruhe
Postal code: 76247
Country: Germany
Telephone: +49 7219268730
Fax: +49 7219263985

Review procedure
Precise information on deadline(s) for review procedures: 
Zuständig für die Nachprüfung der Vergabe dieses Auftrags im Verfahren nach §§ 155 ff. des 
Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) ist die Vergabekammer Baden-
Württemberg, beim Regierungspräsidium Karlsruhe. Etwaige Vergabeverstöße muss der 
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Bieter gem. § 160 Abs. 3 GWB unverzüglich rügen. Ein Vergabenachprüfungsantrag ist 
innerhalb von 15 Kalendertagen nach der Mitteilung der Auftraggeber, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, bei der Vergabekammer einzureichen.

Service from which information about the review procedure may be obtained
Official name: Vergabekammer Baden-Württemberg
Postal address: Durlacher Allee 100
Town: Karlsruhe
Postal code: 76247
Country: Germany
Telephone: +49 7219268730
Fax: +49 7219263985

Date of dispatch of this notice
24/07/2023


